
Einladung zur  

Mundart-Soirée 
4. November 2024 
Haus Hirschen; Grosser Saal (2. Stock; Lift); 
Hauptgasse 5, Solothurn 
19:30 – 21.00 Uhr (Türöffnung 19 Uhr) 

 
 
Der Solothurner Mundartverein will für das Kulturgut Mundart sensibilisieren,  
linguistisches Wissen rund um die schweizerdeutschen Dialekte vermitteln,  
Mundartinteressierten Gelegenheit zum Erfahrungsaustausch geben und den  
Autorinnen und Künstlern ein Forum für die Vorstellung ihrer Werke bieten.  
 
19:30 Uhr: Die Solothurner Mundart im Vergleich mit anderen Dialekten 

   

Der Sprachwissenschafter Sandro Bachmann  

beteiligte sich massgeblich an der Schaffung des 

«Syntaktischen Atlas der Deutschen Schweiz».  

Der Walliser arbeitet als Redaktor am Wörterbuch 

«Schweizerisches Idiotikon». In seinem Vortrag 

zeigt er anhand von Beispielen, bei welchen  

grammatischen Phänomenen der Solothurner  

Dialekt heraussticht.  
 

20:15 Uhr: Churzgschichte vo Soledurn und Kantilehrer-Anekdote 

Franz Kohler erzählt in witzigem «Soledurner-

dütsch» aus Erinnerungen an seine Schulzeit in 

der Kanti Solothurn: Anekdoten über Lehrer 

wie Ursprung, Wyss oder Steiner gehören 

dazu. Er hat viele Kurzgeschichten auf Lager. 

Im Mundartkrimi «Schreegi Gschäft» schildert 

er, wie es den braven Solothurner Detektiv 

Kaufmann nach Ghana mitten ins organisierte 

Verbrechen verschlagen hat.   

 Die Mundart Soirée wird von Denise Bolle moderiert und schliesst um 21 Uhr  

 mit einem Apéröli. Eintritt frei. Kollekte.  

 

www.solothurner.mundartverein.ch 
 

  

 


